


Starten Sie Ihren Rundgang beim wohl bun-
testen Kirchturm der Welt – dem markanten 
Wahrzeichen von Feldbach. Von hier aus führt 
Sie der Feldbacher Stadtspaziergang durch 
die lebendige Innenstadt, vorbei an histori-
schen Bauwerken, charmanten Gassen und 
belebten Plätzen. Spazieren Sie entlang des 

neuen Rathauses, werfen Sie einen Blick auf 
die beeindruckende Stadtpfarrkirche und lassen 

Sie sich von den vielfältigen Cafés und Restaurants 
zum Verweilen verführen. Ob ein schneller Espresso oder ein aus-
gedehntes Mittagessen – kulinarisch hat Feldbach viel zu bieten. 
Entlang der Route erwarten Sie kulturelle und geschichtsträchtige 
Highlights: Bewundern Sie den „Steinernen Metzen“, die Marien-
säule, den traditionsreichen Torplatz, die malerische Altstadtgasse 
und viele weitere versteckte Schätze der Stadt.

Ein echtes Highlight ist der Aufstieg zum Feldbacher Stadtturm: 
Genießen Sie einen atemberaubenden Panoramablick über die 
Dächer von Feldbach – ein unvergessliches Erlebnis!
 
Zum Abschluss wartet ein besonderes Erinnerungsstück: Vor der 
großen Postkarte von Feldbach können Sie 
ein persönliches Foto machen – ein einzig-
artiges Andenken an Ihren Spaziergang 
durch die charmante Stadt im Herzen 
des Steirischen Vulkanlandes.

Alle Feldbacher Spaziergänge sind 
leicht zugänglich, barrierefrei, öffentlich 
erreichbar und führen zu den schönsten 
Ecken der Stadt.

Schritt für Schritt
DIE STADT FELDBACH 
erkunden & entdecken

Entdecken Sie Feldbach beim 

STADTSPAZIERGANG 

auf eine ganz besondere Art!

Länge: 1,9 km / Gehzeit: 30 Min. / 

Schwierigkeitsgrad: leicht & barrierefrei
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D I E  L Ä N G S T E

IM SÜDOSTEN ÖSTERREICHS

Feldbach hat
die „Längste
Straße der Mode“
im Südosten
Österreichs
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Kunsthalle Feldbach
Flusslandschaft – 

Ein schöner Erholungsraum 
mitten in FeldbachRaab
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Der bunteste Kirchturm der 
Welt mit 72 m Höhe ist das 
Wahrzeichen Feldbachs und 

steht als Symbol für ein „Mitein-
ander Leben in Vielfalt“. 7.000 Farb-

felder wurden mit 38 unterschiedlichen 
Farben bemalt. Tipp: gleich hinter dem bun-

ten Hingucker be�ndet sich das Heimat.Museum im 
Tabor und der Dekalogweg!

Torplatz mit dem Grazer Tor & 

dem Tor- und KieslingerhausBuntester Kirchturm

der Welt
und Heimat.Museum im Tabor
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Die Stadtpfarrkirche ist dem 
Heiligen Leonhard geweiht 

und wurde in ihrer der-
zeitigen Form in den 

Jahren 1898 bis 1900 
gegründet.

Das Rathaus
der Stadt Feldbach

Die vermögende Brauerei- und Hotelbesitzer- 
in Jose�ne Hold (1852-1927) errichtete nach 
einem Plan des Grazer Architekten August 
Gunold in den Jahren 1890 bis 1892 ein 
stattliches Wohnhaus, die „Villa Hold“. 1920 
erwarb die Sparkasse das Gebäude und 
übersiedelte gemeinsam mit dem Postamt 
dorthin. 1993 kam die Villa Hold in Besitz 
der Stadtgemeinde und ist seit Juni 2023 
das neue Rathaus.
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Das historische Kieslingerhaus, ein liebevoll 
erhaltenes Ackerbürgerhaus aus der Zeit der 
Wende vom 18. und 19. Jahrhunderts, diente 
einst als Haus des Baders. Seit 1840 ist es im 

Besitz von Handwerkern und ist heute Lebens-
mittelpunkt des Künstlers Andreas Stern.

Gleich daneben erinnert das Grazer Tor an die 
bewegte Geschichte der Stadt. Es stammt aus dem Jahr 1628 – 
errichtet, um den Markt Feldbach in Zeiten der Türkenkriege zu 
schützen. Als Teil der Stadtmauer sicherte es einst die wichtige 
Ausfahrtsstraße nach Graz. 
Heute ist der Torplatz ein ruhiger Ort voller Geschichte, 
der die Vergangenheit Feldbachs spürbar macht.

Die Mariensäule be�ndet sich bereits seit dem 
Jahr 1717 auf dem Feldbacher Hauptplatz. 

In fast allen großen Städten und Märkten der 
Steiermark erinnern Pestsäulen an die Dank-

barkeit der Bevölkerung für überstandene 
Seuchen oder Kriegsgefahren.

Der Steinerne Metzen 

vor der Musikschule

(ehem. Rathaus)

Der Steinerne Metzen stammt aus dem 
15. Jahrhundert. Er wurde aus Basalttuff ge-
meißelt. Der auf einem achteckigen Sockel 
stehende Kelch diente als frühes Muster-
maß („Feldbacher Maß“), das vermutlich
im gesamten Landgerichtsbezirk 
verwendet wurde.
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rund um den 

BUNTESTEN KIRCHTURM
der Welt

Stadtturm
mit AussichtTipp: Gehen Sie nach der 

Altstadtgasse auf den 
Feldbacher Stadtturm und 
genießen Sie den atembe-

raubenden Panoramablick!
= weitere Sehenswürdigkeiten
= zusätzliche Wegführung


